
Dıie „ökumenische Trauung“ 1St ein da D sıch ıcht eine endgültige Vor-
wen1g Aaus dem Blickfeld CIl- lage handelt. Doch die 1n diesem Plan -
ber anderen Fragen der Ckumene gyesprochenen theologischen, kırchenrecht-
Ort. Dıie Betroftenen, Pfarrer in ıhrer lıchen, kırchenpolitischen und sOz10logi-
Seelsorgearbeit un Junge Brautleute Aaus schen Fragen sınd nach Meınung der Her-

ausgeber ıcht aut die der Consultationden getrennten Kırchen, werden jedoch
dankbarer diese Zeugnisse Aaus der Church Unıon beteiligten ecun Kır-

Praxıs begrüßen. Dıie Predigten, fast eın chen beschränkt:;: „they 4ATre quest10ons Dut
Drittel des Bandes (S 54—157), zeigen, A ex1isting urch body“ (S 9 Dar-
W1e sıch 1er eın besonderes Genus kirch- iSst auch die Auswahl der utoren
lıcher Ansprache herausbildet; S1€e geben nıcht auf Angehörige der dieser Unions-
ugleich Zeugnis VO  a} einer Weıse verhandlung beteiligten Kırchen be-
seelsorgerlicher Verantwortung. Daß das schränkt; wWwEe1 katholische utoren und
Thema MItTt den beiden kirchlich A0 m eın lutherischer Protessor Aaus der Miıs-
bierten Formularen für gemeınsame Trau- sourı-Synode gehören den Mitarbeitern.

noch nıcht erledigt 15St und da{fß WIr Die Herausgeber haben den Mut be-
wiesen, auch sehr kritische Stimmen autf-ın unNnseren Gemeinden eine systematische

gemeınsame Ehepastoral brauchen, das zunehmen. Martın Marty gibt 1ın
zeigen die beigegebenen Dokumente, Kor- seınem Beitrag „The New Generatıion
respondenzen un Berichte AUSs Mischehe- 2N: JIEU?® einen glänzenden Über-
kreisen. Sehr hılfreich die einführenden blick ber die kirchliche Entwicklung in
Aufsätze, besonders Leo V  — Hout ber den USA 7zwischen den 600er und 70er
„Das echt der Kirche und die pastora- Jahren und außert den Verdacht, die Kır-
len Möglichkeiten 1n der Frage der inter- chenführer der Consultation hätten sıch
konfessionellen Ehen“ > un darum bemüht, ın den brennenden Häu-

Rıchard oeckler SCI M der ererbten institutionellen Kirchen
das ökumenis  e Mobiliar NEeEu Aal-

gieren S 182) Und der Episkopale Johnaul Crow, Jr. / William Jerry Bo-
ne'y (Hrsg.), Church Union Midpoint. Brown meınt, OCU se1 ausschließ-
Assocı1ation Press, New ork 19772 1ı mMı1t der Einheit der Kirche befaßt

SEWESECNH, nd selbst bei einem Erfolg253 Seıten. Paperback y .95 würde die „sıch vereinıgende Kirche
Dem Schriftleiter der „Okumenischen Christi“ (so der geplante Name, der in

Rundschau“ 1St datür danken, da{fß sich eın erweıtertes ekklesiologisches Pro-
selit Jahren eine regelmäfßige Berichterstat- enthält) NUur eiıne Kırche der herr-

chenden Klasse 1n den USA seinLung ber die Consultation Church
[J]nıon (GOGU) ermöglıcht hat Edzard (S 193 Wıiılliam Boney, „angelsäch-
Rohlands Bericht 1n He 3/1973 sısch, Miıttelklasse, ber 35 Jahre“
(S 278 beweist erneut die Bedeutung 207

Auf der anderen Seıte 1St nıcht über-dieser 1m Augenblick größten Unionsver-
handlung ın der Ckumene. Der 1er sehen, da{fß die Mehrzahl der utoren auch
zuzeigende Sammelband 1st noch VOr der heute noch OCU ıne taıre Chance gibt.

Die Unionsverhandlungen werden als Pro-11 Vollversammlung 1n Memphıis erschie-
HNeN:; Der Hauptinhalt 1St die Bewertung ze{ß gesehen (Stephen Rose 156, Bo-
der verschiedenen Aspekte des Unions- NCY 202) un sind schon längst ber
planes, der 1970 1n St. Louıis verabschie- den Status einer bloßen „Beratung“ hın-
det wurde. Man hat damals diesen ersten ausgekommen. Daher 1St für den Gene-
Entwurt bewußt „A (nıcht the) lan otf ralsekretär VO:  3 GOGU:; den Kirchenge-
Uni0on“ SCNANNT und damit angedeutet, schichtler aul Crow, klar, daß chrift-
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ıche Dokumente keine vereinigte Kırche tur!). Zum anderen oll 1Ur „eıne rechts-
herbeitühren S 231) Noch nıe UVO hat vergleichende Darstellung des Staatskir-

ın den USA bei Einigungsbestrebungen chenrechts“ geboten werden, die aut die
derartig viel theologische Diskussion BC- Anwendung un Auswirkung der Ge-
geben (George Beazley, 17), un und damıt aut die tatsächliche Lage
nirgendwo anders wurde die VO  } Faich der Kirchen ıcht eingeht, W as vor allem
an Order vorbereiıtete ökumenische Theo- für dıe soz1ıalistischen Länder VO'  $ Belang

ware. So wırd der Wiedergabelogie bereitwillig aufgenommen (Ro-
nald Osborn, 67) Und der Katholik der rechtlichen Regelungen 1n Albanien
John Ford betont: „Würde INd  - die miIt keinem Wort deutlich, da: dort fak-
Union aufschieben, bis die perfekte For- tisch edwede Religionsausübung Z Er-
mulierung der Union gefunden wird, VE - lıegen gebracht worden ist! Beıides wırd
schöbe INa  ' die Unıion tür ımmer“ (S 110). ber doch wohl zusammengesehen un

Robert Nelson stellt echt fest, dafß - werden müuüssen, WenNnn die (se-
tahr wirklichkeitsfremder Abstraktionenpromınente römisch-katholische Ckumeni-
ermıieden werden soll Daß ber —_ker 1el offener für CC sejen als INan-

che protestantischen Kritiker (S 145) Eın nächst einmal das Grundlagenmaterial ın
weıteres Zıtat VO Paul Crow Ar der vorliegenden Form zugänglich SC-

macht worden 1St, macht dieses BuchSchlufß, weıl CS sıch ebenso W1ıe der
Band nıcht NnUur auf die USA ezieht 99-  1€ einem unentbehrlichen Handwerkszeug.
Kirchen sınd bereit, alles für die Einheit Keo
der Kirche Lun aufßer sıch Ver-

einıgen“ S 226) Die seıit der 11 Voll-
versammlung deutlich gewordene NCUEC

Ausrichtung VO  - OCU auf die Exper 1-
VOTr Ort g1bt einıge Hoffnung, da{fß Das Heil der Welt heute Ende der Be-

dieser Aat7z sıch nıcht bewahrheiten gıinn der Weltmission Dokumente der
braucht. Weltmissionskonferenz Bangkok 1973

Reinhard Groscurth Herausgegeben 1m Namen des Ckume-
nıschen Rates der Kirchen von Phıilıp

Peter Leisching, Kirche un: Staat 1n den Potter. Deutsche Ausgabe besorgt
Rechtsordnungen Europas. Eın Über- Vo Thomas Wıeser. Kreuz Verlag,
blick Verlag Rombach, Freiburg 1973 Stuttgart 1973 ZI D Seıten, art
2297 Seıiten. Paperback 25,— 21

Das Thema „Kirche un Staat“ 1st 1mM Die innerkirchliche Diskussion, dıe
ökumenischen Bereich VO Ööchster Ak- Wenn auch mühsam nach der etzten
tualität un erfordert dringend eine Weltmissionskonterenz (Bangkok, Jah-
fassende Sachinformation, die Erfahrun- reswende in Gang kam un: VOTLT

gen vermittelt und Vergleiche ermöglicht. allem die konträren Standpunkte, die bei
Auswertung un Zitation 1ın BangkokDas Buch VO  - Peter Leisching, Protessor

der juristischen Fakultät 1n Innsbruck, Gesagtes Je für siıch 1n Anspruch nahmen,
bietet 1n dieser Rıchtung für den uro- haben deurtlich gemacht, Wwı1ıe notwendıg
päıschen Raum eıinen verdienstvollen An- C111 autorisierter Dokumentationsband

wirklich ISt. Dieser 1St dankenswerterweiseSatz Man wıird dabei zweierle1 1M Auge
behalten müssen. Zunächst einmal handelt verhältnismäßig schnell (gut sechs Mo-

sıch lediglich eine „Übersicht“, die ate nach der Konferenz) erschiıenen, ent-
der Ergänzung un: Präzisierung bedürt- hält tatsächlich alle notwendigen Reden,

Protokolle :und Berichte un kann fürt1g ISt. auch hinsichtlich der Liıtera-
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